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e Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 1. und 2. Auguſt. ’ 
Herr Gutsbeſitzer Baron v. Butklar aus Breyden, Herr Muſik⸗Director Sä⸗ 


mann aus Königsberg, log. im Engliſchen Haufe. Sr. Excellenz Herr General⸗ 


eutenant v. Dedenroth nebſt Familie aus Graudenz, Herr Dr. der Rechte Erich⸗ 
ſon ei Roſtock, Herr Particulier Rauſchnick und Herr Kaufmann Talcke aus Kö⸗ 
nigsberg, Herr Lieutenant v. Petie aus Mühlberg a. E., Herr Gutsbeſitzer v. Ber⸗ 
ner aus Riga, log. im Hotel de Berlin. Herr Conditor L. Mauns nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin aus Pr. Stargardt, die Herren Kaufleute F. Schulz aus Memel, G. R. 
Wennebach aus Berlin, log. im Deutſchen Haufe. Frau Ober⸗Regierungs⸗Räthin 
Sabarth, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Sabarth nebſt Frau Gemahlin aus Breslau, 
Herr Deich⸗Inſpector v. Gersdorff aus Marienburg, Herr Handlungs⸗Commis Klee⸗ 
foot aus Elbing, log. in den drei Mohren. Die Herten Gutsbeſitzer Sander aus 
Oppendorff; Kautz nebſt Familie aus Gohra, le Fort aus Inſterburg, log. im Ho⸗ 
tel d'Oliva. Herr Pfefferküchler F. W. Bähr aus Thorn, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Kaufmann Paſſarge aus Berlin, log. im Hotel de St. Petersburg. e 
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i Bekanntmachungen. f 
1. Der Schuhmachergeſell Heinrich Adolph Baſt und die Dorothea Korscki 
haben durch einen am 7. Juli o. verlautbatten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 8. Juli 1845. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


# SIR ER 
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fe : 2 — 17 
a — Kr g N 
2. Die zu Amalie geb. Borowski verehelichte Arbeitsmann Albert Feiler 
hat nach erreichter Großjährigkeit rechtzeitig erklärt, die bisher ausgeſetzte Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes auch für die Folgezeit ihrer Ehe auszuſchließen. 
Danzig, den 12. Juli 1845. 2 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. a 
3. In dem über den Nachlaß des am 6. Auguſt 1844 zu Elbing auf dem 


Marſche verſtorbenen Premier⸗Lieutenants Stieler v. Heydekampf aus Danzig er⸗ 


öffneten abgekürzten Concurs⸗Prozeß wird die vorhandene Maſſe nach 4 Wochen 
ausgeſchüttet werden. 
Marienwerder, den 28. Juli 1845. f 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
8 Civil⸗Senat. N a 
4. Der Papierfabrikant Johann Gottfried Wilhelm Frintzel zu Koliebke und 
deſſen Braut Henriette Wilhelmine Müller, letztere im Beiſtande ihres Vaters, des 
Papiermachers George Friedrich Müller, haben durch einen heute vor uns errichte⸗ 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. ; 
Danzig, den 28. Juli 1845, 
Das Patrimonial⸗Gericht über Koliebke. 
8 — ů2— u⸗rr-ʃ4 — 
Se AVERTISSEMENT.S B> 
5. Zur Vererbpachtung zweier Plätze auf der Niederſtadt zwiſchen dem Rehe⸗ 
feldſchen und Petermannſchen Holzfelde, gegen Einkaufgeld und Kanon von Oſtern 
1846 ab, ſteht ein Licitations⸗Termin a 5 
Freitag, den 12. September c., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Stadtrath und Kämmerer Zernecke I. an. a i 
Danzig, den 14. Juli 1845. s 
i Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


6. 
ſteht ein Licitations⸗Termin 
Freitag, den 12. September c., Vormittags 114 uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 15. Juli 1845. 5 N 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
7. Die Erhebung der Marktſtandgelder in Neufahrwaſſer, ſoll in einem 
den 6. Aug uſt e., 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termin, auf 
3 Jahre vom 1. September e. verpachtet werden. 
Danzig, den 14. Juli 1845. 
RE Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
8. Zur Vererbpachtung eines Bau⸗Platzes am Stein No. 723. von 104 [I., 
ſteht ein Licitations⸗Termin } . 255 f 


7 


Zur Vererbpachtung eines Platzes Fleiſchergaſſe No. 108., von 34 LIR., 


Freitag, den 12. September c., 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und K 
f Juli 1845. 2 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


rung 


Dangig, den 14. 


1 


* 
— 
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Vormittags 11 uhr, 
ämmerer Herrn Zernecke I. an. 


« 


9 Heute 44 Uhr Nachmittags wurde meine liebe Frau von einem gefunden 


Mädchen glücklich entbunden. Dieſes Freunden und 


Meldung. 


Danzig, den 1. Auguf 1845. 


N 


Verlo bungen. 
10. Als Verlobte empfehlen ſich: Rebecka Löw 


Danzig, den 1. Auguſt 1845. N 8 
11. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer jüngſten Tochter Hortenſia mit 


Herrn Herrm. Matthieſſen in Danzig zeigen ergebenſt an 


Bromberg, den 4. Auguſt 1845. 


T 


12. Den heute Nachmittag 4 Uhr nach 


Tod ihres innigſt geliebten 


— 


e 


Mannes des Kaufmanns He 


Bekannten ſtatt befonderer 


h. Wollenberg. 


— — 


enſtein, Danzig, 


H. Roſenbaum, Marienwerder. 


der Reg.⸗Regiſtrator Köfter 
nebſt Frau. 797 


14⸗tägigem Krankenlager ſanft erfolgten 


inrich Grimm aus 


Stettin im 53ften Lebensjahre, zeigt hiedurch theilnehmenden Freunden, unter Ver⸗ 
ittung aller Beileidsbezeugungen, ergebenſt an 5 


= Danzig, den 1. Auguſt 1845. die hinterbl 
Nite rarſſche Anzeigen. 


und hiſtoriſch beleuchtet von 


13. Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe 
Der Pietismus 4 
insbeſondere des Chriſtenth 


Niederbeerbach. Erſtes Heft. broſch. 5 
(Das ganze wird aus drei ſolcher Hefte beftehen.) f 5 


Der Verfaſſer der vorl 


iebene Wittwe. 


— — 


gegenüber, zu haben: 


der Urfeind aller wahren Religioſitaͤt, i 

ums und der evangelsproteit. Kirche, pfychdlogiſch 

H. C. Haußmann, evangeli . Pfarrer zu 
8 5 


iegenden Schrift, entſchiedener Gegener alles wider: 


chriſtlichen Geiſtes, hat es verſucht, den Pietismus mittelſt pſychologiſcher und ge⸗ 


ſchichtlicher Erörterung ins Licht zu ſetzen. Als eine Fehlgeburt der menſchlichen 


Seele ihn darſtellend, findet 


geſchichte, und verfolgt ihn b 


eſtaltung, feine Beſtrebungen, feine Sünden nachweiſend. 


ern der evangl.⸗prot. Kirche 


lichen Lebensfragen der Zeit 


er feine Entſtehung in den erſten Epochen der Cultur⸗ 
is in die neueren Zeiten, von Periode zu Periode ſeine 


Den denkenden Glie⸗ 


Arche gewidmet, iſt fie nicht im Predigttone verfaſſet, ſoll 
untethaltend zu einem überzeugten Urtheile über die wichtig 


den geeigneten Stoff darbieten. 


ſten religiöſen und kirch⸗ 
(1) 


RE 


— 


ligen Preiſen gewiß überzeugen. 


Be 


14. In L. G. Homann's Kunft « und Buchhandlung, Jopengaſſe 
598., iſt vorräthig: 
= Det Alan 5 deutſchen Kirchenreformation im 16ten Jahrhundert, oder 


Dr. M. Luthers 95 Satze, die vom Ablaſſ handeln. 


nebſt dem Sendſchreiben deſſelben zur Betrachtung und Vergleichung mit den neue⸗ 
ſten Ereigniſſen in der katholiſchen Kirche Deutſchlands für alle deutſche Chriſten 
herausgegeben und mit einer geſchichtlichen Einleitung begleitet von F. Sintenis. 
Preis broch. 5 Sgr. a f 5 


— — — TVttZ —— 
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15. Schiffer L. Krentzlin, Steuermann H. Liebnitz aus Magdeburg, ladet nach 
Frankfurt a. d. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien; das Nähere beim Fracht⸗ 
beſtätiger J. A. Pi tz, Scyäferei No. 46, - 
16. Die Actie No. 197. über 50 fl. Danziger, von der Reſſource Consordia 
zu den drei Ringen, auf den Namen des verſt. Kaufmannes Joh. Dav. Tesmer 
lautend, iſt verloren worden, und wird, da dieſelbe durch Verlooſung zur Aus zah⸗ 
lung beſtimmt iſt, Jeder, der an derſelben einen Anſpruch zu haben vermeint, hie⸗ 
mit aufgefordert, dieſen innerhalb vier Wochen dem Comité der Reſſource zu mel⸗ 
den, im anderen Falle die Aus zahlung an die Tes merſchen Erben erfolgt. 
Danzig, den S Juli 1845. 


D. Sachs, Opticus aus Baiern, | 


?: Fe "= 
Langgaſſe N 59., beim Tuchhaͤndler Herrn Günther, 


empfiehlt zu dem bevorſtehenden Dominiksmarkt Einem hochgeehrten Publikum ſein 


E  felbfiverfertigtes Lager von optiſchen Inſttumenten und Conſervations⸗ 


Brillen aus dem feinften Glaſe, perifeopifch, cylindriſch und doppelt (By) ges 


ſchliffen, desgleichen Lorgnetten, Perſpective, doppelte Operngucker, Mieroscope, 
Lupen u. ſ. w. Durch eine Reihe von Jahren dem geehrten Publikum ſchon ge⸗ 


nugſam bekannt, hält er es für überflüſſig, durch beſondere Auspreifungen fein Fa⸗ 
brikat zu empfehlen, und giebt nur die Verſicherung, ſo wie bisher auch in dieſem 
Jahre das ihm geſchenkte Vertrauen zu rechtfertigen; auch iſt er gerne bereit, durch 
Vorzeigung der vortheilhafteſten Zeugniſſe berühmter Aerzte ſeine Tüchtigkeit zu 
beurkunden. 


18. C. A. Winkelmann, 
Gold⸗ und Silberarbeiter, 


empfiehlt fein reich aſſortittes Lager aller in dieſes Fach einſchlagender Artikel, und 


wird ein jeder meiner geehrten Abnehmer ſich von der ſoliden Bedienung und bil⸗ 


Sein Stand iſt in den Langenbuden, neben dem Kaufmann Herrn Schacht. 


* 
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19. Heute im Hotel „Prinz on Preuſſen⸗ auf Neugarten 5 
großes Concert, Schlacht⸗Muſik u. chineſiſche Illu⸗ 
mination nebſt Beleuchtung v. bengaliſchen Flammen. 
Entree 215 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herm it frei. 
20. Heute Montag, Concert in der Sonne am Jakobsthor. 


2. Heute Montag Harfen⸗Concert im Schroͤderſchen 


Garten am Olivaerthor. Anfang 7 Uhr. 5 
22. Weſter plate. 

Montag, den 4. d. M., Concert der Geſchwi⸗ 
ſter Fiſcher. Anfang 3 Uhr. 


* 


Dienſtag d. 5. d. M. Concert auf der Weſterplate. | 


23. 
24. Meine Wohnung ist Jopengasse No. 596. Sprechstunden von 8 — 
10 und 2 — 4 Uhr. Dr. Julius Semon, 


» praet, Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer, 
28. Die Cravatten⸗ u. Herren⸗Garderobe⸗Fabrik 
von F. W. Bolle aus Berlin, 


ran Einem geehrten Publikum zu dieſem Dominik ihr Lager der neueſten und 
modernften Sravaften in allen beliebigen Stoffen, Schlipſe, Herren⸗Shawls, ſeid. 


ale und Taſchentücher, feine Chemiſetts, Halskragen, eine Auswahl von Gummis _ 


Hoſenträgern, Handſchuhe; ferner: ein Lager der weueften franz. Sammet⸗, feid. 


und Caſemir⸗Weſtenſtoßfe c. 2. Der Verkauf ift en gros wie en detail zu mög⸗ 


lichſt billigen Preifen. 


Der Stand ift in den langen Buden, vom hohen Thor rechts die erſte, und 
an der Firma zu erkennen. 5 SER hohen Thor tech fe, 


2222222222 222522 . 
26. Unſer Laden bleibt während der 5 Dominikstage geſchloſſen, da wir 


Luer Schleſiſches Leinwand⸗ un Manufaktur⸗Waa⸗ 
ren⸗Lager in ve Langenbuden, und zwar in der früheren 
N Bude des Herrn J. Prina benegt haben, wo wir zugleich Ein hoch⸗ 


ten, fo wie gefälligſt auf unfere aushängende Firma (Ge br. Schmidt ö 


Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 516. ( 
. 


zuverehrendes Publikum um gütige Beeh'ung ergebenft bit⸗ $ 


Ren 


RE 
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27 Das Mode- Magazin für ‚Herren 


von 
W. Levinthal, 
72 a = 


1 


> Hoflieferant aus Berlin, 


„ 
120 Q 


empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik Einem hohen Adel und geehrten Publikum 
ſein aufs beſte und neueſte aſſortirtes Lager von ſämmtlichen Herren-Artikeln, beſte⸗ 
hend in Beinkleiderſtoffen, ſewohl in Drell, als franz. und engl. Bukskin, Weſtenſtoffe 


in Lyoner Sammet, Seide und Cachemir, ſowie die neueſten Pariſer geſtickten Mes 


ſten in Sammet, Toilinet und Piquee in brillanter Auswahl. Ein wohl aſſortirtes 
Lager der neueſten Pariſer und Lyoner Halsbekleidungen, als: coul. und ſchwarze 
Shawls in Sarımet, Seide und Cachemir, ſchwarze Tafet⸗ und ſchwarze und coul. 
Halstücher in Seide und franz. Battiſt, ſowie ſchwarze Schlipſe und Cravatts in 
den neueſten Pariſer Facons, echte oftınd. fo wie franz. Battiſt⸗Taſchentücher in 
weiß und mit coul. Bordüren, Schlafröcke in Sammet und Cachemir, Morgenbein⸗ 
kleider, Morgenmützen und Morgeufchuhe, 5 

Die neueſten Reiſe⸗Neceſſairs in Silber und plattirt, Perſpectibe, Brief und 


Cigarrentaſchen, Regenſchirme, ſowie alle in dies Fach einſchlagende Artikel. Sel⸗ 


biger verſpricht bei reeller Bedienung die billigſten Preiſe. 
i Seine Wohnung iſt wie früher 


Langgaſſe W. 512. bei Herrn. M. Elkiſch. 
26. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin iu y 


3 Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 


2. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing m. d neuen wie 


ner Geſellſchaftswagen, Dienſtag, d. 5. Auguſt, Morg. 6 Uhr, Fleiſcherg. 65. F. Schubart. 


30. 55, zum Theil fette, Hammel ſtehen in Hundertmark auf dem Hofe des 
Gutsbeſitzers Bertram zum Verkauf. N i 

31. Eine neue hölzerne, mit Oelfarbe geſtrichene, Badewanne ſteht in der Ba- 
de⸗Anſtalt im Poggenpfuhl No. 381. billig zu verkaufen. f 

32. Sechs 20 ⸗zöllige weiße Marmor⸗Flieſen, mehre 100 holländiſche blaue Flie⸗ 
fen, 200 Stein⸗Flieſen find käuflich Breitgaſſe No. 1147.; auch iſt daſelbſt eine 
freundliche Stube mit Cabinet zum Dominik zu vermiethen. 
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> eee nene 
* We In Hotel de Leipzig . & 
& aan Langenmarkt 5 
| 25 Billiger Verkauf 55 
8 von N 
& Leinwand⸗, Damaſt⸗ und Drell⸗Waaren 1 
A2 2 En NG 
| „ FPrenckel & Sohn aus Vianen 15 
1 in Holland. 3% 
| ** Einem geehrten Publikum machen wir die ergebenſte Anzeige, daß I 


Lager von Leinen⸗Waaren beziehen, und verkaufen, um einen ſchnellen X 
N Presse zu erzielen, alle vorhandenen Waaren zu nachſtehenden billigen Zr 
Je, Prei E 2 : Pe 2 
1 Jiſchtuͤcher, Servietten u. Handtücher. 18 
Ellen große Tiſchtücher 10 fgr., 214 Elle dito 15 far, Mer 
2% 5 Ellen langes Tafeltuch 174 ul, 7 
2 


wir den hieſigen Dominik zum Erſtenmale mit einem wohlaſſortirten Er 
> 
— 


Servietten das Dutzend 117 rtl. i = Nr 
2 andtücher a Elle 155 119-4 f 28 
18 Damaſthandtücher a Dutzend 3 


ſgr., 5 
34 rtl. i >> 
Ma Damaſt⸗ und Drell⸗Gedecke. 2 
* 


A Tiſchtuch mit 6 Servietten 1 rtl. 274 ſgr., 

N 2 1 Tafeltuch mit 12 Servietten 21% rtl., 23 
I Damaſttiſchtuch mit 6 Servietten 274 rtl, 2 

aM amaſttafeltuch mit 12 Servietten 5 rtl, 8 

& 1 dito 77% Ellen lang mit 18 Servietten 8 rtl., 2% 

Br dito 90 Ellen lang mit 24 Be 12 ftl. 

2 ; 

E e Leinwand, r % 

I Cread-Leinwany 50 Ellen 5 ti, 5 i Nez 

+ Weißgarn⸗Leinwand 30 Ellen 3 rtl, 1 

& Drabanter Zwirnleinwand 50 Ellen 7—10 ul., N 

Hanfleinwand 60 Ellen von 9 rtl. an, 8 AR 


** Feine holländiſche Leinwand zu Oberhemden a Stück 50 und 60 
U Ellen von 8—30 rtl. a 


SEE Nefterleinwand zu ſehr billigen Preiſen SY 


* 
[4 


* 
.“ 


R „ 


Weiße Taſchentuͤcher. E 
J Weiße Taſchentücher a Dutzend von 14 fgr. bis 1 rtl., 5 
x Feine leinene dito a Dutzend von 2—4 rtl. , 2 
de Battiſtleinene a Dutzend von 5—8 rtl., 
Kleine weiße Thee⸗Servietten a Dutzend 11 rtl. 


Bunte Tiſchdecken in allen Farben, 2 


— © 
NY a 
x das Stuͤck 2 Sgr. 78 
A Bettzeuge, Betedrell, fo wie alle in dieſes Fach gehörende Artikel zu NR 
„ ſehr billigen Preiſen EN 2% 
„ Im Hotel de Leipzig. SE 
Dr Bei Parthien einen Rabatt. * 
NE NB. Aufträge von außerhalb werden gegen portofreie Einſendung des It 


Betrages reell und 8 ausgeführt. 
Je, , , , Mar , Nr Eee 
PFC (( 

Die von uns angekündigte Thierſchau, Ausſtellung landwirthſchaftlicher 
Producte u. Blumenausſtellung wird Mittwoch den 6. Auguſt e. von Morgens 9 
Uhr ab im hieſigen Schießgarten ſtattfinden. Entree pr. Perſon 27 Sgr. Die Mit⸗ 
glieder des Gewerbevereins konnen die für ſie beſtimmten Freikarten bei dem Herrn 
Apotheker Clebſch in Empfang nehmen. 

Zu der Blumenausſtellung würden uns Gewächſe im Beſitz von Privaten fehr 
willkommen ſein, weshalb wir die öffentliche Bitte an ein verehrliches Publikum 
: oußöfprechen, ſich durch Einſendung einer recht zahlreichen Auswahl von Pflanzen u. 
Gewächſen zu betheiligen: dieſelben bis zum 5. d. M. Nachmittags 4 Uhr gefälligſt 
in dem hieſigen Schießgarten an den Herrn Kunſtgärtner Liſchke abzuliefern, oder 
doch anzumelden, damit dieſelben abgeholt werden Fännen. 

Danzig, den 2. Auguſt 1845. 2 

Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Gewerbevereins. 
35. Zum bevorſtehenden Dominick empfehle ich einem geehrten Publikum mei⸗ 
nen gut aſſortirten Vorrath von Eiſenwaaren, als: alle Gattungen Geräthſchaften, 
Beſchläge aller Art, ſchönes, verzinntes, eiſern Kochgeſchirr und ſtählerne berliner 
Pletteiſen in gewöhnlicher und opaler Form. . 
Auch werden bei mir Beſtellungen angenommen und zur Zufriedenheit ausgeführt. 


Ph. Merten, Schloßermeiſter am Frauenthor 875. 


36. Mein Seiden⸗, Band: und Garn⸗Geſchäft iſt von der letzten Meſſe aufs 

reichhaltigſte in allen Artikeln vervolſtändigt, und empfehle ich daſſelbe bei mäßig 

geſtelltea Preiſen auch zu dieſem bevorſtehenden Dominiks⸗Markte der Beachtung 

Eines geehrten Publikums. 15 
J. M. Focking. 


Erdbeermarkt an der Ecke des breiten Thors No. 1343, 
Erſte Bellage. 


3 75 45 Fre 1731 — = 8 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 179. Montag, den 4. Auguſt 1845. ö 


e dee 2 e e e e e e 
„% 
2 ; | | IE 
82 3, Wilh. Schmolz & Comp., 4 
% Fabrikanten aus Solingen 7 


t 

bei Cöln am Rhein, empfehlen zum Danziger Dominik en gros 

8 und en detail ihr wohlaſſortirtes Lager von allen Sorten Ta⸗ N 

> fel⸗, Tranchir⸗ und Deffertmeffer, mit Elfendein⸗, Neuſilber⸗ und Eben: KU 

bolz⸗Heften, Feder, Raſir⸗, Garten⸗, Juſtrumenten⸗, Taſchen⸗, Jagd⸗ AN 
Fund Küchen⸗Meſſer, Kuchen⸗Meſſer, Meſſerklingen und Gabeln zu ſil⸗ > 
dbernen Heften, alle Sorten feine Scheren u. Kichtfcheeren. beſte Näh⸗ 918 
2 

U 


N und Stricknadeln, Meſſerſchärfen, Stahlfedern, Brittania⸗Verlege⸗, 
Eß⸗ und Theelöſfel, Tiſchglocken, Trokate und Flieten, Aderlaßſchnep⸗ A BEL 
x per, Tätowirzangen, Reiszeuge, Goldſchmids Streichriemen, Taback⸗ I 
und Zuckerſchneider, Kinderſäbel, Koppel und Patrontaſchen, feine Gar: NE _ 
28 dinen⸗Roſetten-⸗Halter und Stangen⸗Verzierungen, Klingelgriffe, Dop⸗ 
pelflinten und Büchſen, für deren Güte garantiren; Piſtolen, Terzerv⸗ AL 
* len, Pulverhörner, Schroorbeutel, Zünphütchen, Hundehalsbänder, äch. Jr, 
IN Sue Eau de Cologne, die Kiſte mit 6 großen Flaſchen 1 Ahle. 8 5 
Y 2 Sgr. 0 
I 2 * 6 N 
Ferner in Neuſilber, beſter Qualitat: 8 
2 Tafel-, Tranchir⸗ und Deſſert⸗Meſſer , Vorlege, Eß⸗ und Thee⸗ 
8 töffel, Fiſchheber, Sporen, Trenſen, Kandaren, Steigbügel, alle Sor⸗ 
ten Reit: und Fahtzeugſchnallen, Tafel⸗Leuchter, Schreibzeuge, Ta: 
S backs⸗Doſen, Zündſchwamm⸗Doſen, Cigarrenhalter und Becher, Pfei⸗ 
4 2 fen⸗Ringe, Beſchläge und Stech⸗Deckel, und alle in dieſes Fach ein⸗ 
E ſchlagende Artikel zu den bekannten billigſten Fabrikpreiſen. ö 
2 Unſer Stand iſt wie gewöhnlich die Fre Bude vom hohen Thor? 
2 kommend links und mit obiger Firma bezeichnet. ö 
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2 
2 hemden, a Stück 50 — 60 Ellen von 8 — 30 Thlr. 


15 Damaſt⸗ und Drell⸗Gedecke. 
5 
Kr 


f 
Da 2 NN 2 55 A 9 A ARE: Se 2 
JJ 


Im Hotel de St. Peteröburg 95 

am Langenmarkt, ſoll . 

55 ein wirklicher Ausverkauf von 
Leinwand, Damalt: und Drell⸗Waaren 

N . zu auffallend billigen Preiſen ſtattfinden. W 

2 9 Da der Beſitzer dieſer Handlung wegen Alterſchwüche gezwungen il, Fa 

Be 22 


Is ſein, ſeit 25 Jahren beſtehendes, Geſchäft aufzugeben, ſo ſollen deskalb % 
8 ſämmtliche Leinenwaaren während des hieſigen Dominkks aufgeräumt 
+; * 

* 


"ie werden. 


N . 4 b — 
Leinewan d. 
Creas-Leinwend, 50 Ellen 5 Thlr., Weiſßigarn-Leinwaud, 30 Ellen 


5 Thlt., Brabander Zwirnleinwand, 50 Tllen von 7— 10 Thlr., Hauf⸗ 
leinen, 60 Ellen von 9 Thlr. au. Feine holländiſche Leinwand zu Ober⸗ 


285 


8 
a MS 
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28 
5 
8 
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Ein Tiſchtuch mir 6 Servietten 1 Thlr. 215 Sgr. I Tafeltuch mit 
12 Servietten 27 Thlr., 1 Damaſtriſchtuch mit 6 Servietten 21 Thlr., Je 


1 Damaſttafeltuch mit 12 Servietten 5 Tolt., 1 dito, 7˙½ Elle lang mit 7 
16 Ceipietten, 8 Thlr., 1 dito, 10 Ellen lang mit 2: Servietten 12 SS: 
Kr Thlr. . a se 
Tifchtücher, Servietten und Handtücher. 3 
Zwei Ellen große Tiſchtücher JO Sgr. 2,5 Ellen große 15 Sgr, 5 75 
Ellen langes Tafelruch 13% Thlr., Servietten a Did. 11% Thlr. Hand⸗ 

tücher a Elle 11,—4 Sgr., Damaſt⸗ Handtücher a Did. 35 Thlr. 

Weiße Taſchentuͤcher. 15 

2 Weiße Taſchentücher a Dtzd. von 14 Sgr. bis 1 Thlr., feine leinene! 

dito a Did. von 2 — 4 Thlr. f t R 
Bunte Tiſchdecken in allen Farben, das Stück a 2215 Sgr. 
Bettzeuge, Bettdrell, ſowie alle in dieſes Fach gehörende Artikel zu f 


5 
1. 4 — 
».... 


Ga 


e IE: 
40. Ein maſſives, in der großen Hofennäbergaffe, ſtadtwärts belegenes Grund» 
ſtück, ſteht für den Preis von 1200 Thle, bei Anzahlung von 800 Thlt., aus fteier 


Bei Parthien einen Rabatt. 


\ DAR ER: SR AR: 
ann: Sg x 2 8 N 82 
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Hand zu verkaufen. Coiumiſſionait Schleicher, Laſtadie 450. 
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40. Das zur Kaufmann Prinajchen Concurs⸗Maſſe gehörige Waaren age, be⸗ 


ſtehend ans: ; 353 . 
Percellanwaaten, lackmten Maaren, darunter Hänger, Wand- und Tiſch⸗ 
lampen, Theebretter, Brodkorbe, Spuknäpfe, guſſeiſerne Waaren, Tiſchuhren 
Schwarzwalder Uhren, chemiſchen Zündfeuerzeugen, Streichriemen, Zünd⸗ 
ſchwamm Barometern, Thermometern, Brillen, Glascylindern, ächtem Eau 
de Cologne, wohlriechenden Seiſen und andern Parfümerien, Leſegläſern, 
Büren, Brieftaſchen, Cigarren ⸗Etnis, Tragbändern, vielen Bilouterien, 
Nippfachen, ſeinen Tuſchkäſtchen, Scheeren, Bleifedern, Federmeſſern, 


Taſchenmeſſern, Raſirmeſſern, Pfeifenröhren und Spitzen, Stöcken, ſo wie 


vielen andern kurzen und Galanterie-Waaren, N 
fol vom heutigen Tage abgerechnet, zu ſehr bedeutend ermäßigten 
Preiſen ausverkauft werden. Herr Julins Prina iſt mit dem Verkaufe, jedoch 
nut gegen ſofertige baare Zahlung des Kauſpreiſes, beauftragt. 
Danzig, den 4. Augnſt 1645. 
- Der Curator der Prinaſchen Concurs-Maſſe. 
Juſtizrath Groddeck. 


FFC 
2 41. Mein Commiſſſonslager von Damen⸗Corſets, welches 8 


ſich in Danzig in der Vehauſung Erlbeermarkt No. 1343. befindet, em: 


RN 
— mit den ordinairſten bis zu den feinſten Sorten, ſo wie mit Kinder⸗Korſets 
= und Binden, desgleichen mit Binden für Damen und Herren und mit 8 


e Corſets für beſondere Fälle vollkommen verſehen iſt. 


NS N Die Corfas find dauerhaft und gut gearbeitet, die Preiſe find aufs AI 
I billigſte geſtellt; ich bitte dahet um gütige Abnahme. 2 
5 € x 


2 J. Schulz e 
75 0 N aus Berlin. 
x Obige Arzeige bringe ich hiedurch zur geneigten Beachtung. 
27 ; J. M. Focking. & 
r a * ERST IR e ne a TAT ee eee 
eee ee, 
42. Die verehrſichen Mitglieder der Friedeus⸗Geſellſchaft werden erſucht, ſich 
zu einer General⸗Verſammlung Montag, den 4. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr auf 
dem Rathhauſe einzufinden, um den Jahrespericht zu vernehmen und die. Wahl 
der Beamten für das nächſte Jahr zu vollziehen. a i i 
Der engere Ausſchuß Der Friedens-Geſellſchaft von Weſtpreußen. 
43. Zur Verpachtung der Jagd auf der Prauſter Feldmark für den Zeitraum 
vom 24. Auguſt 1845 bis eben dahin 1848 ſteht ein Termin j 
a am I Auguſt c. Vormittags 10 — 12 Uhr ; Ka 
bier im Schulzenamte an, wozu ſich Jagdliebhaber gefälligft einfinden wollen. Die 
Bedingungen ſind bier jederzeit einzuſehen. R. Stürcke, Schulze 
Prauſt, den 2. Auguſt 1845. 5 
N ) 


7 pfehle ich befonders zu dieſem Dominik und hebe nur hervor, daß es & 
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. Auffallend billiger Ausverkauf 
von Leinwand, Tiſch⸗ Handtüchern 


5858 


D 

und Bettzeugen, . 

U 22 

anggaſſe 410., Ecke der Matzkauſchengaſſe. e 
Weißgarn⸗Leinwand 39 Berl. Ell. von 3 Rtl. an, . 
Creas⸗Leinwand en 50 Berl. Ell. von 5 Rtl., 8 
Herrenhuter u Bielefelder Hausleinen a 60 Ell. v. 9 Rtl. an, ee 
Holländiſche Leinwand zu Oberhemden von 8 Atl. bis 30 Rtl., CH 
Tiſchgedecke mit 6 Servietten von 13 Rtl., i FIR 
Damaſt⸗Gedecke a6 do. „ 21. Ril., wz 
1 Damaſt⸗Tafeltuch a 12 do. „ 5 Rtl. an, I 
1 5 Ellen langes Tafeltuch mit 12 Serv. von A—5 Rt., DU 


1 Dutzend feine Servietten 13 Rtl., Tiſchtücher von 10 Sgr. an, XS 
1 5 Ellen langes Tafeltuch 14. Rtl., 9 r = 


N at 
Handtücher von 14—4 Sgr. pro Elle, 1 Dutzend Damaſt⸗Hand⸗ S 
von 34 Rtl. an, f I 
Weiße Taſchentücher von 14 Sgr.—1} Rtl. und reinleinene 2 
dito von 2—4 Rtl. Kaffee-, Theeſervietten und bunte Thee⸗ 8 
ſervietten zu ſehr billigen Preiſen. 5 


Bei Einkäufen von 20 Rthlrn einen Rabatt. <= 

NB. Aufträge von außerhalb werden gegen portofteie Einſendung des x 
CE Betrages reell und prompt ausgeführt. Te 

x aldenberg aus Berlin. Sa 


2 H. Wald 8 

9 0 SS 
eee 
45. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß kein Jäger unbefugterweiſe in un⸗ 
ſere Feldmarke zur Ausübung der Jagd eindringen darf. Dawiderhandelnden wer⸗ 
den die Gewehre abgenommen und nach Umſtänden zur Beſtrafung angezeigt. 

Kl. Plehneudorf, den 2. Auguſt 1845. 
8 Das Schulzen-Amt. 
46. C Höllig aus Wernersgrün, 5 
empfiehlt Einem hohen Publikum zum bevorſtehenden Dominiksmarkt eine große 
Auswahl ſächſiſche, Schweizer⸗, ganz leichte und bequeme Schilfpantoſſeln u. Bas 
deſchuhe zu ganz billigen aber feſten Preiſen. Der Stand it an den Langenbu⸗ 
den, dem Zeughauſe gegenüber. 
47. Es iſt d. 2. d. M. v. Butterwarkt b. z. Krämerg. 1 verſiegelter Brief m. d. 
Adreſſe „An d. H. Zimmermann“ verl. Wer ihn niedre Seigen 847. abg., erh. 1 Belohn. 
48. Weſten, große Tücher, Shawls in Seide u. Wolle, ſowie Handſchuhe aller 
Sorten u. Farben zu 2 fgr. werden gewaſchen u. gefärbt Dienerg. 153, 2 T. hoch. 
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49. Während des diesjährigen Dominiks ſtehe ich nicht unter den & 
3% Langenbuden, ſondern verbleibe mit meinem ganzen Waarenlager in meinem »& 
25 Geſchäfts⸗Local, Langgaſſe Ne. 372. 6 C. A. Lotzin. 3 
e d wen Pub 
50. Ein r geehrten hieſigen, wie auswärtigen Publikum erlauben Unter⸗ 
zeichnete ſich, zu dem bevorſtehenden Dominik, ſo wie zu jeder andern Zeit ihr auf 
dem Iten Damm No. 1415. etablirtes Meubelmagazin ergebenſt in Erinnerung zu 
bringen und bitten um geneigten Zuſpruch. a 
5 Die Meiſter des hieſigen Tiſchler⸗Gewerks. ? 
51. E Es werden fortwährend Beſtellungen auf Brückſchen Torf bei ſehr ermä⸗ 
ßigten Preiſen und gutem Maaß Röpergaſſe bei C E. Gelß angenommen. 
52. Hinter der Schottländer Kirche No. 129. ıft eine Amme zu erfragen. 


"OOOOSOSOOSOGYSOOoSC © 
9 Wer rein leinene Waaren, ſchwer⸗ © 
ter Qualität, zu wirklich billigen Prei⸗ 

J ſen kaufen will, bemuͤhe id 


J Langenmarkt No. 501. 


Zim Vorbau des Admiralitäts⸗ Gebäudes, f 


2 deer Conditorei des Herrn Joſty gegenüber.) 

® In einer Zeit wie der jetzigen, wo Martifereiereien jeder Art an der 
Tages⸗Ordnung find, die alle nur den Zweck haben, das Publikum beran⸗ RS 
zuziehen and zu täuſchen, und wodurch das Vertrauen deſſelben zu leinen 
Waaxken gewaltſarn vernichtet worden iſt; in einer ſolchen Zeit kann der⸗ 
jenige auf Verdienſt bei dieſem Artikel nicht mehr rechnen, der nicht gleich- PS 
falls zur Führung von Waaren ſich entſchließen kaun, bei deren Ankauf & 
auch zu den allerbelligſten Preiſen Niemand zufrieden fein kann. Aus die⸗ J 
ſem Grunde, und da ich mich zu letzterem nie entſchließen werde, habe ich ES 
meine, Berlin, Mohreuſtraße No. 37., beſtandene Handlung aufgegeben, (II 
um in nächſter Umgebung hieſiger Stadt ein Fabrik⸗Etabliſſement zu er⸗ 
richten, das in ſolcher Ausdehnung in hieſiger Provinz noch nicht exiſtirt, 
und worüber das Nähere in einigen Tagen bekannt zu machen mir erlau⸗ 
ben werde. — Ich habe daher alle diejenigen Vorräthe, die mir noch ge: 


blieben, hier zum Ausverkauf geſtellt, in der Ueberzeugung, ö 


N 
daß bei ſolch billigen, gewiß nicht wieder vorkommenden Preiſen, dieſelben © 
ſich ſchnell aufräumen werden, und da es mir hauptſächlich darum (©) 


2 


0 


8 
2 


— 


® 


5 e 


0 zu thun iſt, in möglichft kutzer Zeit damit fertig zu werden, ſo find die ©) 
Verkaufs- yet jo bedentend unter den wahren Werth der Waaren ber— 
untergeſetzt, daß ſelbſt diejenigen Herrſchaften, die augenblicklich keinen 
Bedarf haben, gewiß gut bun werden, dieſe Gelegenheit zu Einkäufen zu 
benutzen. 

Ein geehrtes Publikum kaun um fo mehr pe: chert fen, zu feier 
ganz vollkommenen Zuftiedeutze t bedient zu werden, da ich füt mein neues 8 
Unternehmen das ſchätzkare Vertrauen deſſelben ſeht bedarf, und bei die⸗ 

0 ſem Verkauf alles aufb: eten werde, mir daffeıde zu erwerben 


& 
®) Indem ich hier das Preis Verzeichniß folgen laſſe, erlaube ich mie 8 


— nochmals zu wiederholen, daß meine 


& ſaͤmmtlichen reinleinenen Waaren 
B ſchwerſter Qualitat 


15 
1 

find, wofür ich 
ausdrücklich garantire. EX * 


Preis Count ant: 

＋ (eſſte Preiſe) 

5! Dutzend weiße Taſchentücher 7 far. Hellaudiſche Leinwand, 50 Ell. 5 rtl, 
Feine Stubenhandtücher a Elle 2 2 sor. Serreuhuter Leinwand, 60 Ell. 8 rtl. 

®) Feine Tiſchtücher, 23 Ell. groß, 10 gr. VBohmiſche Zwirnleinwand, zu 1 Dtzd. 

A Servietten, das halbe Dtzd. 20 ſgr. Oberhemden 10—12 tl, 

Bunte Tiſchdecken, 3 Ellen im Qua- Bie! efeiderdeſuwand, 50 u. 60 Ell. 9 rtl. & 

drat, 22 ſgr. f Gebleichres Haunöverſches Hausteinen, 8 

5 (etwas zuögejeuöneree) 60 Ellen 
| 10—20 m. 


® | Sifhreuge: & 
®) Ein ausgezeichnet feines Drell⸗Ge Damaf fr Kunſt⸗ Gewebe 8 


** deck mit 6 großen Servieiten le rtl. in den biillanteften und neueſten == 
® Ein Gedeck mit 12 Servietten, vor-] Deſſeins, mit Städten, Landſchaf⸗ @) 
zügliche: Quolität, für 4 rtl. ten, Jagdetücken, Blumen ꝛc. ꝛc. mit 05 
6, 12, 18 u. 21 Cerv., deten Werth 
10 105 rtl., für 3 14 mil. 8 
Da die Preiſe unbedingt fer ſiehen, fo können Herrſchaften, die mich 
von answärts mit Aufträgen beehren, verſichert fein, eben ſo reell bedient © 
zu werden, als weun fie ſelbn zugegen wälen. 
Der Bei kauf beginnt Dienſtag, den 5. 
M. 1 


7 


verſprochen. —————ů— 
„ e Lokal veränderung. 38 
Benjamin Hemmpel, aus Marienburg 


51. 


— r EEE wei Br RESET LETTER BG Ki 2 rr 
„%. ö 

„A. Danziger aus Poſen, 

welcher ſeit einer Reihe von Jahten den hieſigen Vominiksmarkt beſuchte, er⸗ 

laubt ſich Einem geehrien kaufluſtigen Publikum auch zum diesjährigen Markte 

ſein, in den Räumen des Auetions⸗Lokals, Holzgaſſe No. 30, aufgeſtelltes 


Magazin neuer mahagoni Mobilien 


angelegentlich zu empfehlen und um geneigten Zufptach zu bitten. Sein Ma⸗ 


gazin iſt brillant aſſortirt und gewährt die reichte Auswahl, enthält neden Trü⸗ 
meaur und Spiegel in den verſchiedenſten Rahmen und Dimenſionen, alle Ar⸗ 
ten Mobilien in neueſter Ferm und bekaunker Güte und glaubt der genannte 9 
Eigenthümer, der am biefigen Orte ein fees Lager bäle,. dem geehrten Tu- 
blikum kein beſſeres Zeugniß für die gute Qualitat und Solidität ſeiner Fabri⸗ 
kate geben zu können, als wenn er auf den (wie bekannt) bedeutenden Umfaß 
in feinem Geſchäſte hinweiſet. Cuile Preiſe und reelle Bedienung werden 


2 


eupfirhlt zu dem bevorſtehenden Deminiksmarkte Einem hochzuverehrenden Publikum 
ſein ſchon von früher bekanntes großes Lager aller Arten Leinewand, vorzüglich die 


vw 


A C f 
betiebte 84 u. 77 breite unverfälſchte Montauer Leinwand, von welcher 


et einen großen Vorrath zur beiten Auswahl bat, wie auch alle Gattungen 24 u. 


37 bre, und Hand⸗ und Tiſchtücherzeuge, baumwollene, ſchieſiſche leinene, berliner 


u vrdinäre Bertbezüge, Federleinwand, Drilliche, ſchleſiſche leinene und ordinäte 


X 81 .. 
Schnupftücher, mit der Bemerkung daß er feſte Preiſe hat. Das ſchon 
ſeithet geſchenkte Zutrauen eines Hochzuverehrenden Publikums hofft er ſich bei 
reeller u. prompter Bedienung noch fernerhin zu erhalten und bittet ergekenft um 
einem recht zahlreichen Veſuch. 


Sein Logis iſt nicht wie früher bei Herrn S. S. Baum Langgaſſen⸗ u. Matz kau⸗ 


ſchengaſſenecke ſondern zur größern Bequemlichkeit eines Hochzuverehrenden Publi⸗ 


kums parterre in der Vehauſung des Herrn Juſt.⸗Cem. Mathias Lang⸗ 


gaſſe No. 376. unter der Firma a 


Benjamin Hemmpel aus Marienburg. 


56. Es wird ein Logis von 2 bis 3 Zimmern ꝛc. auf der Recht⸗ oder Vorſtadt 
zum 1. September d. J. zu miethen geſucht. Adreſſen unter H. II. nebſt Preis 
c. erbittet man im Intelligenz⸗Comtoit einzureichen. 
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57. m Auf mehrſeitiges Verlangen, ſo wie zur Annehmlichkeit des reſp. 
g Publikums, haben wir neben unferm, mit hinreichenden Fonds und für die 


Dauer begründeten, der Zeit und Mode angemeſſenen, complett fortisten 


Tuch⸗, Buckskin⸗ und Weſtenlager 
vereinigt mit Anfertigung aller Kleidungen für Herren (nach 
newefter Mode oder Geſchmack des Beſtellers) 


ein Sortiment aller Halsbekleidungen 

beſtehend in Shawls, Tüchern (glatt und facionirt) Mailänder Taffettüchern 
Cravattos anglaises, Jaromirſchlipſe, Scarps, Atlasbinden, 
Pariſer Schlips⸗ und Tücher: Einlagen ꝛc., fo wie Chemiſeſts, Halskragen und 
Manſchetten, Hoſenträger, Negligee-Mützen, zugleich eine Auswahl ächt oſt⸗ 
indiſcher Seiden⸗Koras⸗ Taſchentücher in brillanten Muſtern nach zu 
verläßiger Wahl und beſter Qualität angeſchafft. ; 

Da wir uns mit dem allgemeinen Vertrauen ſchmeicheln dürfen, fo hoffen 
wir, daß uns Niemand unbefriedigt verlaſſen wird. Die Preife find bei unſern 
ſämmtlichen Artikeln im Verhältniß zur Qualität billig geſteht. 


Gebrüder Wulckow, 
Marchands tailleuts. 


| Jopengasse No. 732. 
DETROIT BER 
55. Hundegaſſe No. 354. iſt der Oberſaal nebſt Alkoben und 2 Kabinetten an 
einzelne Damen zu vermiethen. 

59. Zwei decorirte Mohngelegenheiten, jede aus 1 Saal und 2 aneinanderhän« 
genden kleinern Zimmern, Kammern, Boden und Küche beſtehend, mit der Ausſicht 
nach der Mottlau, ſind in dem neu ausgebauten Hauſe, alten Schloß, Rittergaſſe 
No. 1670. zu vermiethen. 2 

60. Heil. Geiſtgaſſe No. 1008. iſt ein großer gewölbter Keller zu vermiethen. 
61. In der kl. Hoſennähergaſſe No. 863. iſt eine Stube für die Dominikszeit 
an Familien zu vermiethen. F. Hochfeldt. 

62. Holzgaſſe No. 9. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Cabinet, Küche, Bo⸗ 
denſtude, Boden, Speiſekammer und Keller zu vermiethen. 


63. Glockenthor No. 1017. iſt das große Ladenlokal nebſt Vor⸗ und 
Hiuterſtube, Kramſpinden, Tombank und allen Bequemlichkeiten zu Michaeli e. zu 
vermiethen. Das Nähere Langeumarkt No. 445. 

64. Hundegaſſe No. 299. ig eine Vorſt. während d. Dominiksz. z. verm. 


65. Frauengaſſe No. 857. iſt eine Stube und Kammer an einzelne Perſonen 


\ 


d ö 


ohne Meubeln zu vermiethen. 


66. Breitegaſſe am Kranthor No. 1198. ſind 3 Stuben nebſt Küche und Boden 
zu vermiethen und jetzt gleich oder zu Michaeli zu beziehen. 
8 Zweite Bellage. 
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Zweite Beilage zum Danziger e 
No. 179. Montag, den 4. Auguſt 1845. 
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67. Pfefferſtadt 138. iſt ein Logis mit Meubeln für d. Dominikszeit zu verm. 
68. en Dominik iſt 1 Stall u. Remiſe zu verm. Näheres Fiſchm. 1581. 


69. Damm No. 1274. find 2 Stuben mit Meubeln zum Dominik z. verm. 
70. Sitersafe 1437. find mehrere Zimmer für die Dominikszeit zu vermieth. 
271." Hundeg. 312. —4 5 (1 1 4 Dom. u. zu Michaeli zu v. 


> ee ee ee 

Auction. 

95 Dionnerſtag, den 7. Auguſt, ſollen für aus⸗ Ü 
wärtige Rechnung am Langenmarkt „Hotel 
de St. Petersburg“ 

ein, die 5 Facons enthaltenes, 
Berliner Damen⸗ : Mäntel: Lager, 
Bournous, Crispines & Polka 

0 wegen plötzlicher Aufgabe des Geſchafts, 

® 


verkauft werden. Die vorzügliche Anfertigung dieſer Waare wird anerkannt 0 
werden. ü 


J. T. Engelhard, Auctionator. 64 
FFF Si 
Sachen in Sachen iu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewetliche Sachen. 
Das Haupt⸗Lager 
von engliſchen Kleider⸗Stoffen fuͤr Damen 


empfiehlt die e Auswahl von Eafimirs, Mouſſelin de Laine⸗, Jaconett⸗, 
Balzarin⸗, Otgondi⸗ und Barreége⸗Roben zu überraſchend billigen Preiſen. a 
Michaelſon, 15 85 No. 530. 


9. 
7. Ausverkauf eines Lagers 
von engſiſchen Buckskin und. eſteñ⸗Stoffen 


zu billigen Preiſen bei H. Michaelſon, 


73. 


Langgaſſe No. 530. 


a 
97. Die Weißzeug⸗Stickerei, Tuͤl . und Spitzen⸗ 


Handlung von J. J. Solms in Danzig, Brodtbänkengaſſe No. 656., empfiehlt zum 
bevorſtehenden Dominik ihr Lager ſächſiſcher und Schweizer Stickereien auf Battiſt 
und Mull in reichhaltiger Auswahl zu den billigſten Preiſen. 
renek 
285 98. Engl. Trinkgläſer, engl. und franz. Taffen⸗ u. Thee⸗Service, Ihee: 8 
3% bretter u. Bredkörbe, Tiſch u. Spiel⸗Leuchter, Handſchuhe u. mehrere andere 3% 
n Gegenſtände empfiehlt zu bedeutend e 7 8 
% 2 G. er lach. % 
CCC 
99. Auf Niederſtadt, in der Reitergaſſe No. 298., iſt eine neue 
Droſchke billig zu verkaufen. 
100. Die zweite Sendung Ananas⸗Früchte mittlerer Größe habe ich ſo eben 
erhalten und empfehle dieſelben in ganzen Früchten, wie auch eingelegt. 
f 3 Greutzen berg. 
101. Zwei elegante braune Wagenpferde, 5 — 6 Zoll groß, ſtehen wegen Ab⸗ 


reiſe zum Verkauf. Näheres bei Herrn Gaſtwirth Kreis in Zoppot. Auch iſt ein 


leichter Reiſewagen mit Koffer nebſt Geſchirr ebendaſelbſt zu verkaufen. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


102. Zur öffentlichen Verſteigerung des in der großen Mühlengaſſe sub Servis⸗ 


No. 303. gelegenen Wohnhauſes, ſteht auf 
i Dienſtag, den 5. Auguſt e., Abends 5—6 Uhr, 
in meinem Bureau der Schlußtermin an. ö 
* J. T. Engelhard, Auctionator. 
103. Zur öffentlichen Verſteigerung folgender, zum Nachlaß des Fuhrherrn 
Samuel Kupfer gehöriger Grundftüce: f 
a) des am vorſt. Graben sub Servis⸗No. 2054. gelegenen Grundſtücks, aus einem 
Haupthauſe und Seitengebaude mit 10 Stuben, 2 Küchen, 10 Kammern, 
Pferdeſtall und Remiſe und 1 Hofplatze beſtehend, in welchem ſeit einer Reihe 
von Jahren das Lohnfuhrwerk⸗Geſchäft betrieben wurde, im Verbande mit 
b) dem hinter der Reitbahn in der Sackgaſſe sub No. 35. g. gelegenen Grund: 
ſtücke, aus einem Vorder⸗ und Hintergebäude, worin Stallung, Remiſe und 
Furtergelaß und 1 Hofplatz mit Brunnen beſtehend ee 
e) des in der Holzgaſſe sub Gervis-No. 34. gelegenen Grundſtücks, aus 1 Fa⸗ 
„ mit 7 aptirten Wohnungen, 1 Hofplatz und Garten be⸗ 
ehend, f A 
d) des Grundſtücks am vorſt. Graben sub Servis-MNo. 40. »der Schuſterhof« ge⸗ 


nannt, aus 1 Hauptgebäude, worin 1 Schmiede-, 1 Schloſſer⸗, 1 Stellmacher⸗ 


‚ und 1 Wagenbauer⸗Werkſtätte, 9 Wohnſtuben, 6 Kammern und 6 Küchen, 
2 Remiſen, 1 Schauer und 1 davor gelegenen, gepflaftessen, durch eine Ein; 
fahrt mit der Straße verbundenen Hofplatz beſtehend, d 


\ 


N 2 u 4 2 8 4 8 
— 1745 — 

* — # 3 ei i 

e) des Grundſtücks am vorſtädtſchen Graben Servis⸗No. 41., aus einem ſehr 
logeable eingerichteten Haufe, mit 9 aptisten Familien⸗Wohnungen, 1 Seiten⸗ 


5 
\ 


gebäude und 1 Hofplatz beſtehend: 8 


ſteht auf den Antrag der Erben 

E Dienftag, den 5. Auguſt d. J., Abends 5 — 6 Uhr, 
in meinem Bureau der Schlußtermin an. 

5 } J. T. Engelhard, Auctionator. 

104. Das in der Johannisgaſſe sub Servis⸗No. 1319. gelegene, aus 6 heiz⸗ 
baren Zimmern, 2 Küchen, Speiſekammer, Boden, Keller und Hofplatz beſtehende 
Grundſtück, ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich verfteigert werden. Termin 
hiezu ſteht auf R : 
Dienſtag, den 19. Auguſt d. J., Mittags 1 Uhr, 


N 


im Börſenlokale an, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 


daß die Beſitzdocumente und Bedingungen täglich bei mit eingeſehen werden können. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
ö Edietlal⸗Cit ation. 
105. Aufgebot verloren gegangener Dokumente. 
Es werden 
1. der Adam Emanuel Karl David Ackermann, für welchen aus den 
Verhandlungen vom 1. September 1767 und 27. October 1796 ex de- 
ereto vom 1. Auguſt 1813 ohne Ertheilnng einer Recognition bis zum 
Beweiſe der vom Beſitzer behaupteten Ab zahlung 160 Rthlr. 16 Gr. 
Preuß. großväterliches Erbtheil in das Hypothekenbuch des Hauſes 
No. 11. bisher 13. hieſelbſt Rubr. III. No. 1. eingetragen worden, 
a wie deſſen Erben, Ceſſionarien oder Rechtsnachfolger ' 
2. Alle diejenigen, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder 
ſonſtige Briefsint aber Anſpruch zu machen haben an 4 
a) der Ausfertigung des Erbtheilungs⸗Rezeſſes vom 29. Mai und 24. 
Juli 1829 und 19. Januar 1830 nach Anna Maria Lietz geborne 
Engler für die Geſchwiſter Anna Maria und Martin Lietz nebſt 
Hypothekenſchein vom Grundſtück Kamerau No. 5. vom 3. März 
1831 über die aus erſter bewirkte Intabulation von mal 35 Rth. 
14 Sgr. 7 Pf. Forderung an Martin Lietz. 5 


b) der Ausfertigung des Erbtheilungs⸗Rezeſſes vom 9. Juni 1815 in 
der Sufanng Malinowskiſchen Nachlaßſache für Anna Catharine 


Malinowski nebſt Hypothekenſchein des Hauſes Litt. A. No. XLIX. 
55. hieſelbſt vom 16. Januar 1825 über Rubrika III. No. 3. 
s bewirkte Eintragung von 63 Rthlr. 17 Sgr 5 Pf. Erbtheilforderung 
er, derſelben en den Schmidt Gottfried Malinowski, 85 
zu Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anſprüche zu dem auf 
5 den 29. October a. , Vormittags 10 Uhr, 


— 


4 
2: — 


„ 8 | 
87. Korten, bunte wollene, 10 pf. po Cue, fei. 1far. A pf, ſchw. 
ſeid. Franzen empfing eine neue große Sendung in beliebten Muſtern, fowie 


Herren- u. Damen⸗Glacee-Handſchuhe und empfiehlt 
8 Kupfer, Breitegaſſe No. 1227. 


88. Stahlfedern, 12 Did. 4 für, neue Polka⸗Knöpfe, feid. Aermel, helle 
Schnüre, 1 pro Stück 73 ſgr., ſeid. Börſen 10 ſgr., Schnürſenkel 
pro Dtzd. 3 ſgr., ſeid. Stoßſchnüre 9 pf. pro Elle, engl. Strümpfe, weiße engl. u. 


coul. Strickbaumwolle, richtiges ti u. n. m. Artikel auffallend billig, empfiehlt 


i Kupfer, Breitgaſſe No. 1227. 
89. M ull⸗Kra gen, brochirt p. Stck. 27 u. 3 fg. empf. Kupfer, Breitg. 1227. 


90. Die beliebten Zwirn⸗Handſchuhe empfing neuerdings 
s 5 Kupfer, Breitegaſſe No. 1227. 

2 TTT..õ.öõõãĩð?. 
x 91. Aus verkauf Langgaſſe No. 377. — 

* Tiſchtücher pro Stück 15 Sgr., Servietten a 5 Sgr., Cords zu Da⸗ & 
3% men⸗Röcke pro Elle A Sgr, Damenſtrümpfe Dtzd. 2 Rthlr., Cattun a 115 % 
36 Sgr., Herren⸗Socken a 5 Sgr., Bett⸗Züchnerzeuge a 215 Sgr., ſchwarzen 3% 
* Camlott, Unterjacken and Beinkleider, weiße verſchiedene Waaren und Engl. 3% 
3% Mouſſeline de Laine⸗Kleider zu billigen und feſten Preifen 3% 
252 N S. W. Löwenſtein. % 
F T 


9. Wir zeigen einem hohen Adel und geehrten 
Publikum hiemit ergebenſt an, daß unfer Lager ganz neu fors 


titt iſt, und die Preiſe ſo niedrig geſtellt find, daß jeder unſerer Abnehmer noch 


mehr erſtaunen werden. 
Haubenbänder von 2 fgr. eb, Mull-Rragen 3 fgr., Manſchetten 2 ſgr. Strümpfe 


3 ſgr., Handſchuhe 14 jgr., 3 breit. Nett 5 gr., Tüll 3 pf., Striche 1 [gr., Crepp, 


Blumen, Glagee-Haudſchuhe 74 ſgr., Schleier 10 fgr., Strickbaumw, Nihbaumw., 
leinene und baumw. Bänder, Fiſchbein, Schnüre, Herren⸗Glagee-Handſchuhe 10 fgr., 
Tricot⸗Hoſen 20 fgr., Jacken 20 ſgr., Socken 5 fgr., Knöpfe, Seide, Zeichengarn u. 
alle Artikel d. zu unſerm Geſchäft geh. b. J. S. Goldſchmidt & Co., Breitg. 1217. 
93. Zu dem bevorſtehenden Dominik empfiehlt fein reichhaltig aſſortirtes 
Spielwaaren⸗Lager zu den billigſtea Fabrikpreiſen. 
5 A. W. Jantzen vormals J. G. Laubner, 
vorſtädtſchen Graben No. 2060. 


94. W Zwei gut erhaltene alte Oefen ſind zu verkaufen 
Breitgaſſe No. 1045, Ecke der Faulengaſſe. 


Need c GHU cUU dc UGG d. | 
„ Schubert & Meier, 
aus Johſtadt in Sachen, 


empfehlen zum bevorſtehenden Domin'ksmarkt, ſowohl zum Verkauf en gros 


wie im Einzelnen ihr großes Lager von achſiſ ben. Unt engli⸗ 
ſchen Spitzen und Tülls, reinen fränzöſiſchen und 
ſaͤchſiſchen Stickereien, worunter die neueſten Canazous, Che: 5 


miſetts, Lätze, ruſſiſchen Hemdchen, Berthen, Ueberfallkragen, Aermel, Man⸗ 
ſchetten, Taſchentücher in ſchottiſchem und echtem Battiſt, Schleier, Shawls, 


Haubenfonds, Battiſt⸗ und Mull⸗Streifen u. dgl. mehr, ſo wie eine 
außerordentliche große Auswahl 
Gardienenzeuge, 


beitehend in ganz neuen, geſtickten und brochirten Gardinen, glatten und ge⸗ 

ſtreiften Mouſſelinen, bedruckten Glanz⸗Cattunen, Köper und weißen Roul⸗ 
O leaurzengen, nebſt dazu paſſenden Franzen, Borten, Quaſten und Schnüren. 

Ebenſo iſt ihr Lager von N 


| 
weißen baumwollenen Waaren 
aufs beſte aſſortirt, worunter beſonders geſtickte und brochirte weiße Kleider, 

Y ferner: Cambric, Baſtard, Mull, Linon, ſchottiſchen Battiſt, Glanz⸗Cambric, S 
Dimyti, weiße Cattune, ganze und halbe Piquees, abgepaßte Unterröcke, 2 
Steppröcke, Bettdecken, gewebte Damenſtrümpfe und mehrere dahin gehörige 

5 : DER. und verfichern bei der reelfften Bedienung äußert billige und feſte a 

reiſe. 
— 


Waͤhrend des Dominiks iſt ihr gewöͤhnli⸗ 
ches Verkaufs⸗Local Langgaſſe No. 394. ge⸗ 
Sſchloſſen u. befindet ſich ihr Lager in den Kan: 
& denduden, vom hohen Thor hereinkommend auf 

der rechten Seite und mit ihrer Firma be⸗ 


n NN II-III N 


Den 
36. 1 Sopha⸗Bettgeſtell, 1 Hängewiege, mehrere Betten find billig zu vers 
kaufen Paradiesgaſſe No. 997. SE ; 


A 


„ Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich 


mein aufs reichhaltigſte aſſortirtes Leinwand⸗Waa⸗ 
ren⸗Lager zu aͤußerſt billigen Preiſen. a 

C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
76. Durch neue Zuſendungen iſt mein Manufactur. 


und Leinewandlager auf das Beſte mit alleu dazu gehörenden Artikeln ſortirt. Vor⸗ 
üglich kann ich alle Sorten 24, 54, 6% und 74 breite Leinewand, erſtere von Lig. 
5 6 pf. an, couleurte Leinewand, leinene Schnupftücher; ferner Parchende, 
Wiener⸗Kord, Piquee, weiß und roſa Flanell und Molton, echte Kattune und 
Neſſelkattune, ſchwarzen Camlott, Hoſenzeuge, fo wie Bett⸗Einſchüttungen und 
Bezüge jeder Art zu den billigſten Preiſen empfehlen. 5 

a f J. J. Wien s, 


altſtädtſchen Graben. 


7). Eine brillante Auswahl von weiß geſtickten Balt⸗ und 


Geſellſchafts-Kleidern, mit und ohne Beſaͤtze, en 
pfiehlt i H. Michaelſon, Langgaſſe 530. 


. Oscar Adalbert Weiß, 


u weli er, 


| Ju we a 
Gold⸗ und Silber⸗Arbeiter, 


Schnüffelmarkt No. 634. und Langebuden, vom Hohenthore kommend die Zte Bude 


rechts, empfiehlt fein Lager geſchmackvoll gearbeiteter Gegenſtände zu den billigſten 


„ Preiſenn 5 


79. Beachten s wer th. 


Zum bevorſtehenden Dominik haben wir ein Lager der neueſten Herten⸗Garde⸗ 


roben nach Danzig zum Verkauf gefandt, als: Obetröcke von 8 Rtl. ab, Buckskin⸗ 
Beinkleider a 31, Rtl., Weſten a 17 Rtl., Haus⸗ und Schlafröcke mit doppelter 
Naht a 214 Rtl., Kaifer:Shawld a 1 Rtl., Atlas⸗Cravatten a 10 Sgr., Glacee⸗ 
Handſchuhe a 6 Sgr., Regenſchirme a 25 Sgr. ic. Der Verkauf findet zweiten 
Damm Ro. 1289. bei W. Aſchenheim von des Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr 
ſtatt. Mehrere Berlinet Fabrikanten. 


20. Neſſelkattun 22, Schürzenzeug 4, Bettzeug 25, Bettdrillich 5, engliſch 


Baſtard 51, leinen Parchend 3, mod. Hoſenzeuge 5, Camlottgingham 3, ſchwarzen 
Camlott 74 Piquee 24, 4 Did. Tücher 3, 4 Did. tirol, Taſchentücher 3, und 


noch viele Astifet ſehr biuig im Schuͤtzenhauſe am breit. Thor. 
81. „ Beſte Dominikszwieback, pro Schock 125 Sgr., ord. pro Schock 1 Sgr., 
ſind täglich zu haben Johannisgaſſe No. 1296. 3 


— = . 5 

92 CVVPFPPPCCC 
des Eiſen⸗ u. Stahlwaaren⸗Lagers am Glockenthor, 
Kohlengaſſen⸗Ecke No. 1017. 


Wegen Aufgabe des Geſchäfts und um ſchleunig das Lager zu räumen, wer⸗ 


[4 


den von heute ab ſämmtliche Waaren für und unter dem Einkaufspreiſe verkauft, 


beſonders zu empfehlen ſind: eine große Auswahl von Tiſchmeſſern, Feder⸗ und 
Taſcheumeſſern, feinen Damenſcheeren, Werkzeugen für Tiſchler und Zimmerleute, 
und viele andere preiswürdige Gegenſtände. : 
ar Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich mein Lager von Regen⸗ 
ſchirmen in Seide u. Baumwolle von den ord. bis zu den feinſten Gat⸗ 
tungen, wie auch eine er. Auswahl von Marquiſen, Stockſchirmen, 
Douariers, Sonnenſchirmen und Knickern, weise ich, um 


während des Dominiks damit zu räumen, bedeutend im Preiſe herabgeſetzt habe. 
Mein Stand ift unter den Langenbuden, v. hoh. Thore komm. links die Ite Bude. 


J. F. Voigt, Schirmfabrikant. 
. Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich 


mein Gold: u. Silberwaaren⸗Lager in der größten 


und geſchmackvollſten Auswahl. b 

Ce. H. Momber, Glockenthor No. 1951. 
85. J. Leopold Kollm im Frauenthor, 
empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik ſein durch direkte Zuſendungen ſortittes Ma⸗ 
nufactur⸗ u. Leinen⸗Lager, worunter ſich vorzüglich eine Parthie hübſcher Kattune, O 


baumwollene Camlotts, Schürzenzeuge, Tücher, Weſten und Weſtenzeuge, Hoſen⸗ 
zeuge u. m. a. Attikel befinden, zu moͤglichſt billigen Preiſen. : 


5 r Sonnenſchirme, Marquiſen . Knik⸗ = 
ker empfiene in größter Auswahl zu billigſten 


feſten Preiſen de Schirmfabrik son F. W. Dölchner, 


Schnüffelmarft No. 635., und unter den Langenbuden, ö 
der Pforte dem Zeughauſe gegenüber, an der Firma 
zu erkennen. | 3 


74 


®) 


Er 


N, 


vor uns anberaumten Termine unter der Warnung der Präklufion reſp. mit dem 
Real⸗Anſpruche vorgeladen. 
Schöneck, den 20. Juli 1845. 
Königl. Land» und Stadtgericht 


— 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 31. Juli 1845. 


s 


Geld. 


Briefe. 
—— — 


1 Silbrgr. | Silbrgr 
London, Sicht... . » — 
Monat 206 
Hamburg, Sicht. — 
— 10 Wochen 45 
Amsterdam, Sicht. 
— 70 Tage 100 
Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat — 
Paris, 3 Monat 80 
Warschau, 8 Tage ; — 
— 2 Monat — 


nt —— — e.... ausgeb.|begchft. 
—  — — 


Friedrichsdo'r . ... 
8 RESET 

Ducaten, neue 

dito alte x 
Kassen-Anweis. tl. 
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